Zahl und Zukunft - Pythia in Delphi 

Mathematik mit Bohnen, Karotten und Handtaschen.
Eine künstlerische One-Woman-Performance.
Martina Schettina (als Pythia): Zahl und Zukunft. Antikes Orakel und Zahlenmystik
 
* Mit Bohnen im Sand spielen: Von der Anschauung zur Formel
* Fibonacci-Zahlen: Kaninchen, Karotten und der goldene Schnitt
* Geheimnisse des Pentagramms: Das Logo der Pythagoreer
* Der Mann, der zu viel wusste: Das unrühmliche Ende des Hippasos von Metapont
* Besuch bei Geheimrat Goethe: Vom Drudenfuß zum Hexeneinmaleins
* Was tun, wenn unerwartet unendlich viel Besuch kommt? Hilberts Hotel.

* Wie man die Chance vergrößert, einen Ferrari zu gewinnen. Das Ziegenproblem.

Und für alle, die es ganz genau wissen wollen, wird geklärt,
* warum Pythia ein Dirndl trägt,
* warum Pythias Schemel drei Beine hat,
* wie viel eine Fahrt in Hardys Taxi kostet,
* und wie man einen Goldenen Schnitt für die Handtasche bastelt.

Dauer 90 min 
Der Vortrag „Pythia in Delphi“ ist eine heitere Kombination aus Mathematik und bildender Kunst. Dieses „Action-teaching“, das in Zusammenarbeit mit Fluxuskünstler Bazon Brock entwickelt wurde, soll auf anschauliche Weise die Mathematik erlebbar und verstehbar machen. 

Martina Schettina ist Künstlerin, Mathematikerin und Physikerin.
Dieser Vortrag wurde in ähnlicher Form als Serie am Deutschen Historischen Museum in Berlin und an der Hochschule für Gestaltung in Karlsruhe vorgeführt.
Einige Beispiele meiner Bilder, mehr auf www.schettina.com, wo auch Lebenslauf, Publikations- und Ausstellungslisten sowie Referenzen zu finden sind.
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Kontakt:

Prof. Mag. Martina Schettina

A-2103 Langenzersdorf bei Wien
Korneuburger Straße 64

0699 1551 3409

Martina@schettina.com
www.schettina.com
